// United Lovesick Society

/ LOVEPANGSTM KONGRESS

>SCHMERZKAPITALE FFM 03<

28.&29 November 2003/ ab 20.00 Uhr/ Foyers Großes Haus

www.lovepangs.com
Jeder Mensch weiß, wie es sich anfühlt, wenn man sich von seinen Illusionen, seinen Träumen oder von einem geliebten Menschen verabschieden muss, wie sehr das Herz brennt, wenn man sich unverstanden oder ungeliebt fühlt, sich erdrückt fühlt, von einem Leben, das man sich oft anders vorgestellt hat.

Für alle Sehnsüchtigen, Verlassen, Romantischen, Enttäuschten, Verletzten, Verwirrten und Traurigen, für alle Lebendigen veranstaltet LOVEPANGSTM die „SchmerzKapitale“ im schauspielfrankfurt. 

Werden Sie Teil der Tischgesellschaft mit 100 SchmerzexpertInnen, die Sie gerne beraten und Ihnen Ihre ganze Aufmerksamkeit schenken. Spielen Sie sich Ihren Kummer und Ihre Wut im Theaterkaraoke von der Seele oder dotieren Sie Ihren Liebeskummer an der ersten Schmerzbörse der Welt! 

Für einen anderen Umgang miteinander!

Ihr LOVEPANGSTM Team

Säulen des Kongresses

LOVEPANGSTM Tischgesellschaft

„Ein öffentlicher Raum, wo der Reichtum der Erfahrung und das Geschichtenerzählen zusammen kommen.“ 

Das Herzstück des Kongresses ist die Tischgesellschaft. Ein großes Dienstleistungs- und Serviceprogramm in den Foyers des schauspielfrankfurt. 

Über 100 SchmerzexpertInnen aus den verschiedensten Bereichen (Haushalt, Politik, Wirtschaft, Straße, Prominenz, Wissenschaft und Kunst) sitzen an Einzeltischen und stehen den BesucherInnen der Tischgesellschaft in intimen Zweiergesprächen zur Verfügung. Die TeilnehmerInnen der Tischgesellschaft schaffen in sich einen Erzählraum für Erfahrungen und persönliche Geschichten. Die Geschichten sind durch die Themen, die die ExpertInnen anbieten, miteinander verbunden. Für die BesucherInnen des Kongresses gibt es an beiden Abenden die Möglichkeit, sich für ein Beratungsgespräch anzumelden. Die Tischgesellschaft wird von einem Hostessenteam fürsorglich betreut.

Auszug aus der Expertenliste:

ExpertIn/Schmerzstufe/Thema

Sepp Bierbichler / Schauspieler / PAIN / „Der Schmerzschrei in der Spaßkultur.“
Christoph Schlingensief / Aktionskünstler / PAIN / 
Bibiana Beglau / Schauspielerin / RAGE / „Dicke Haut - Dünne Haut.“
Uta Ranke Heinemann / Theologin / RESENT / „Liebe und Sexualität.“
Roberto Cappelluti / TV Moderator / RAGE / „Fremdschämen.“
Robert Stadlober / Musiker und Schauspieler / 
Antje Vollmer / Politikerin /
Björn Saragossa / Punk /
Michi Herl / Frankfurter Legende / OVER / „Scheiße, das Leben ist schön.“
Alexander Beyer / Schauspieler /
Indira / Sängerin / PAIN / „Familie, Tragödie und Selbstfindung.“
Michel Friedmann / Publizist / OVER / „Liebe“
Peter Kern / Regisseur / PAIN / „Verzweiflung – Selbstmord – Mord“
Oliver Schee / Pornoregisseur / RAGE / „Entladung.“
Bazon Brock / Prof. für Ästhetik / OVER / „Schmerzlust, ist selbst das Böse doppelbödig?“
Cora Frost / Chasonnette / RAGE / „Medea auf Borkum. Wenn der Haß größer wird, als die Liebe.“
Isabelle Azoulay / Autorin / OVER / „Geburtsschmerz“
Carl Hegemann / Dramaturg / OVER / „Plädoyer für die unglückliche Liebe.“
Esther Flury / Künstlerbetreuerin / OVER / „Schmerzabfalleimer, ich leide für Sie.“
Felix Ensslin / Dramaqueen / PAIN / „Pay for your pleasure.“
Dietrich Kuhlbrodt / Staatsanwalt a.D. / 
Gabriele Mielcke / PR-Agentin / RESENT / „Hinsagen Hinhören.“
Silja Joneleit-Oesch / Beraterin für Asylfragen / RAGE / „Im Schmerz auf der Flucht.“
Bruder Paulus / City-Seelsorger / PAIN / „Im Schmerz wachsen.“
Michael Friedrich / Attac-Sprecher / RESENT / „Politisches Bewusstsein kurz vor dem Zustand der Schmerzfreiheit.“
Christopher Fülling / Musikmacher / RESENT / „Tarrot for Atlantis: What you want to understand or transcent.“
Ursula Maria Berzborn / Theatermacherin / PAIN / „Trauer als Potential.“
Hamlet Kuper / Lebemann / RESENT / „Über die Erfahrung mit Hochs und Tiefs in der Gesellschaft.“
Hannelore Kraus / Wirtin / OVER / „Das Selbstbewußtsein, das in den verschiedenen Lebensbezügen die Flexibilität herstellt.“
Martin Schleper / Schüler / RESENT / „Schmerz der Alltäglichkeit.“
LOVEPANGSTM Theaterkaraoke

Sie sind Julia, Hamlet, Faust oder Ophelia. „Everybody will be famous for five minutes.“ 

Im LOVEPANGS™–Karaoketheater spielt man sich den Schmerz von der Seele. Aus verschieden klassischen Inszenierungen werden Leidens-, Trauer- und Wutszenen entnommen und in einer fünfminütigen Fassung auf die Karaokebühne gebracht. Ein dafür eigens entwickeltes Karaoke-System macht die berühmtesten Schmerzszenen in der Liebe für die BesucherInnen zugänglich. Professionelle Schauspieler übernehmen den Gegenpart ihrer selbstgewählten Rolle. Kostüme liegen bereit und die Maske macht den Körper vollständig.

Karaoke ist die Wahrheit. Jeder Mensch stellt sich bereits in die Landschaft, bevor er sie sehen kann. In jedem Bild, das wir aufnehmen, sind wir bereits vorhanden. Umso mehr, wenn Frau oder Mann tun, was sie tun müssen: lieben. Unser Empfinden, unsere Vorstellungen von Liebe sind aus unsichtbaren Programmen in uns gespeist, jenen kulturell geprägten Fernsteuerungen der Gefühle und ihrer Dramatik. Unser Liebesleben: ein Karaoketheater der Gefühle. Setzen Sie sich diesem Wissen aus, benutzen Sie es: Lieben und leiden Sie als "Julia", "Ophelia", "Hamlet" oder "Faust". Dieses Wissen befreit. Stellen Sie sich den Text vor Augen, entäußern Sie die in uns allen gespeicherten emotionalen Programme und überprüfen Sie sie. Karaoke erlaubt die Freiheit, sich von sich selbst zu distanzieren und so der Erfahrung näher zu kommen.

In diesem Moment fragiler Öffnung sind Sie nicht allein. Professionelle Schauspieler übernehmen den Gegenpart Ihrer selbstgewählten Rolle. Als zuverlässiger Partner geht er oder sie mit Ihnen gemeinsam die Via Dolorosa bewussten Liebesschmerzes. Blicken Sie nicht zurück. Das wahre Leben beginnt.

Die Karaokeszenen für HAMLET, KABALE UND LIEBE, ROMEO UND JULIA, FAUST finden Sie unter www.lovepangs.com 
LOVEPANGSTM Schmerzbörse

Fallende Menschen, steigende Schmerzen.

Verkaufen Sie Ihren Schmerz. Gewinnen Sie Kommunikation.

Die LOVEPANGSTM Pain Exchange (LPE) ist Deutschlands erste Schmerzbörse. Sie versteht sich als Marktplatz, auf dem der Handel von verschiedensten Schmerzformen stattfindet. Auf diesem Marktplatz begegnen sich Käufer und Verkäufer verschiedenster Schmerzstufen um zu den gegebenen Preisen zu handeln. Die LPE garantiert dabei liquide Preise durch unsere erfahrenen Market Maker vor Ort, Settlement in Cash und Lieferung ad hoc.

Betrachtet man die Geschichte des Schmerzhandels, so fällt auf, dass bis dato Transaktionen mit Schmerzformen lediglich auf den Tausch zwischen Individuen beschränkt war. Die LPE hat mit der Einführung einer universellen Währung, den Pain Dollar (P$), eine Revolution in diesem noch wenig entschlossenen Marktsegment eingeleitet. Von nun an können alle drei Teilnehmergruppen an der Schmerzbörse anonym miteinander den Handel aufnehmen: Individuen, die ihr spezifisches Schmerzprofil am Markt optimieren, institutionelle Anleger, die ganze Schmerzportfolios für geschäftliche Zwecke verwalten und Spekulanten, die Schmerz meist nur für kurze Zeit besitzen und hoffen - mit Gewinn - zu höheren Preisen wieder verkaufen zu können. 

Ihr Eigenkapital ist Ihr Schmerz. Wir rüsten Sie mit einem zusätzlichen Startkapital aus: Pain Dollars plus eine Aktie in RAGE, PAIN, RESENT oder OVER. Sie gewährt Ihnen Zugang zu entsprechenden Räumen und Gesprächen. Ihren persönlichen Wert bestimmen Sie selbst. Sollten Sie damit nicht zufrieden sein, gehen Sie an die Schmerzbörse. Überprüfen Sie die aktuelle Marktlage, den Wert Ihrer Aktie, Ihres Schmerzes, kaufen Sie sich eine andere Schmerzstufe, gewinnen Sie Zugang zu dem emotionalen Zustand Ihrer Wahl.

Die LPE freut sich auf Ihren Besuch in der „SCHMERZKAPITALE FFM 03“. Auch für Ihren Schmerz werden wir einen Preis finden.

LOVEPANGSTM Schmerzräume
Leiden ist ein Labyrinth. 

LOVEPANGS TM schafft Raum für den Schmerz in PAIN, RAGE, RESENT, OVER . 
Pain: Fassungslosigkeit, alles tut weh, alles bricht zusammen, man ist am Boden zerstört, völlig am Ende; man will sich verkriechen, fühlt sich ganz alleine, versucht zu begreifen, warum man sich in einem solch traurigen Seelenzustand befindet, taucht ab in Tiefe und Traurigkeit
(paincolor: Gelb)

Rage: Man tobt und wehrt sich, wird zwischen Wut und Trauer hin- und hergerissen, auch Haß ist kein Fremdwort mehr, Verletzung, Verzweiflung und Traurigkeit führt zu Wut, Aggressionen auf die ganze Welt, sich selbst, den/die Andere(n), große Intensität, auch Befreiung
(paincolor: Rot)

Resent: Ärger, Groll; immer noch stechende Erinnerungen; man neigt zu Zynismus und Misstrauen; Konzentration auf sich selbst, man erlangt langsam Klarheit; Erneuerung
(paincolor: Blau)

Over: Man hat sich wieder erholt, schmiedet neue Pläne, die Ausstrahlung und Offenheit ist groß, der Mut wieder da, das Herz weit offen - und wenn man Pech hat, geht dann alles wieder von vorne los...
(paincolor: Schwarz)

LOVEPANGSTM Schmerzknotenpunkte / Schmerzskulpturen

Besuchen Sie vier von LOVEPANGSTM schmerzhaft ausgesuchte Orte in Frankfurt am Main.
LOVEPANGSTM Musikprogramm
Der Kongress tanzt. „Pain grooves!“ Konzerte und Musik für Liebeskranke aller Schmerzstufen! 

Der Kongress bietet Fr. und Sa. ab 20.00 Uhr Livemusik für alle Liebeskranken im Zwischendeck. 

Ab 24.00 Uhr wird aufgelegt.

Klassische Musik zum Karaoke-Theater

Christopher Fülling / Tenor 
& Concert Cordial unter der Leitung von Jörn Hinnerk Andresen

Bands/Musiker 20-24 Uhr

Parole Trixi 

Gert-Matthias Wegner / Tabla & Markus Schmidt / Sitar 

Programm: schmerzliches Raga-Konzert

Paul Dimmer Band 

Team Blender 
Robert Stadlober 

A singer must die // Matze singt Leonard Cohen 


DJs 24 Uhr – 4 Uhr

tim.possible, tim.tation, tim.buktu //  „moodsic!“ bzw. „pop-o-lektro“

Jan Hagenkoetter INFRAcom! // Style: twisted / Jazz not Jazz

Indian Vibes / Petra Klaus & Kurian / Asian Beats & Breaks
LOVEPANGSTM Schmerzindex

Wählen Sie Ihre persönliche Schmerzstufe.

Im Vorlauf und während des Kongress wird der aktuelle SchmerzIndex von Frankfurt erstellt.

Voten Sie Ihre Befindlichkeit unter: www.lovepangs.com

Außerdem: 

Schmerzfood und LOVEPANGSTMCocktails, LOVEPANGSTMVortrag: "Meine lange Suche nach dem Glück" 

